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Jetzt informieren!
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KONTAKTANMELDUNG UND

ANMELDEUNTERLAGEN

1. Die	Anmeldung	erfolgt	durch	die	bisher	besuchte
Schule	bis	spätestens	31. März	des	jeweiligen	Jahres.

2. Der	Anmeldung	sind	das	letzte	Halbjahreszeugnis
in	beglaubigter	Abschrift	und	gegebenenfalls	das
Eignungsgutachten	beizufügen.

Über	die	Aufnahme	entscheidet	die	Schulleiterin.

Abschlussprüfung
Die	Abschlussprüfung	umfasst	vier	schriftliche	Arbei-	
ten	in	den	Fächern	Deutsch,	Mathematik	und	Englisch	
sowie	eine	aus	dem	berufsfeld-	und	berufsrichtungs-	
bezogenen	Lernbereich.	Zusätzlich	findet	eine	Projekt-	
prüfung	statt,	in	der	die	Schülerinnen	und	Schüler	
eine	zusammenhängende	Aufgabe	aus	dem	berufs-
bildenden	Bereich	zu	bearbeiten	haben.	Weicht	die	
jeweilige	Prüfungsleistung	von	der	Vornote	ab,	kann	
eine	mündliche	Prüfung	erfolgen.

Ansprechpartner:
Rainer Thomas
Telefon: 0661 102-4710
E-Mail: rainer.thomas@fulda.de

Richard-Müller-Schule Kaufmännische	
Schulen	der	Stadt	Fulda Pappelweg	8	|	
36037	Fulda

Telefon: 0661 102-4700
Telefax: 0661 102-4699
Internet: www.rims-fulda.de
 https://go4rims.deHinweis:	Das	Anmeldeformular	sowie	der	Vor-

druck	für	das	Eignungsgutachten	können	von	
der	Homepage	heruntergeladen	werden.
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KONTAKTANMELDUNG UND

ANMELDEUNTERLAGEN

Der Antrag auf Aufnahme muss bis spätestens zum 
30. April bei der Richard-Müller-Schule, zweijährige
höhere Berufsfachschule für kaufmännische Assis-
tentinnen/kaufmännische Assistenten, schriftlich 
erfolgen.

Mit dem Anhang reichen Sie bitte folgende  
Unterlagen ein:
1. Lebenslauf mit Bildungsweg in tabellarischer Form
2. ein Lichtbild neueren Datums
3. das Zeugnis des mittleren Bildungsabschlusses in 

beglaubigter Kopie (kann nachgereicht werden)

Minderjährige fügen bitte eine Einverständnis-
erklärung eines Erziehungsberechtigten hinzu.

Bei freien Schulplätzen können auch spätere Bewer-
bungen berücksichtigt werden.

Berufsschule & Vollzeitschulen

Kaufmännische Schulen
der Stadt Fulda

Kaufmännische Schulen
der Stadt Fulda

staatlich geprüfte/r 
kaufmännische/r 

Assistent/in für 
Bürowirtschaft
u Zweijährige höhere

Berufsfachschule
mit Option auf
Fachhochschulreife
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Jetzt informieren!

Ansprechpartner:
Andreas Orth
Telefon: 0661 102-4712
E-Mail: andreas.orth@fulda.de

Richard­Müller­Schule Kaufmännische 
Schulen der Stadt Fulda Pappelweg 8 | 
36037 Fulda

Telefon: 0661 102-4700
Telefax: 0661 102-4699
Internet: www.rims-fulda.de
 https://go4rims.de

Flyer_RMS_105x210_2c_1-2018_5a.indd   1-3 06.02.18   09:47



21 3
AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN

In	die	zweijährige	Berufsfachschule	können	Schüle-
rinnen	und	Schüler	aufgenommen	werden,	die:

1.	 über den qualifizierenden Hauptschulabschluss
verfügen oder

2.	 über den Hauptschulabschluss mit mindestens
befriedigenden Leistungen in zwei der drei Fächer
Deutsch, Englisch und Mathematik verfügen,

3. in keinem der drei Fächer schlechtere als ausrei-
chende Leistungen sowie in allen übrigen Fächern 
im Durchschnitt befriedigende Leistungen
er bracht haben und von der Klassenkonferenz
der abgebenden Schule in einem Gutachten
für geeignet gehalten werden,

4.	 das 18. Lebensjahr bei Eintritt noch nicht vollendet
haben und

5. noch keine zweijährige Berufsfachschule in
einem anderen Berufsfeld oder einer anderen
Berufsrichtung mehr als ein Jahr besucht und 
noch keine duale Berufsausbildung absolviert 
haben.

AUFGABEN UND ZIELE UNTERRICHTSFÄCHER

I. Erstes Ausbildungsjahr
Lernfelder

1.	 Im	Berufsfeld	und	auf	dem	Arbeitsmarkt
orientieren

2.	 Rechtsgeschäfte	anbahnen	und	abschließen
3. Unternehmen	erkunden	und	deren

Organisationsstruktur	darstellen
4.	 Kaufmännische	Texte	schreiben	und	gestalten
5. Kaufmännische	Formulare	bearbeiten

und	entwerfen
6.	 Betriebliche	Daten	mithilfe	des	Rechnungswesens

erfassen,	berechnen	und	darstellen

II. Zweites Ausbildungsjahr
Lernfelder

7.	 Informationen	beschaffen,	bearbeiten
und	dokumentieren

8.	 Kaufmännische	Texte	und	Informationen
präsentieren

9. Personalvorgänge	bearbeiten	und	Mitgestal-
tungsmöglichkeiten	im	Betrieb	beschreiben

10. Rechtsgeschäfte	abwickeln
11. Betriebliche	Leistungsprozesse	erfassen

und	darstellen
12.	 Betriebliche	Arbeitsabläufe	prozessorientiert

analysieren

III. Allgemeinbildender Lernbereich
Deutsch
Englisch
Mathematik
Naturwissenschaften
Politik
Religion
Sport

Die	Verordnung	sieht	ein	vierwöchiges	Praktikum	vor.

Die	Berufsfachschule	dient	sowohl	der	Berufsvor-	
bereitung	als	auch	der	Förderung	der	allgemeinen
Bildung.

Die	Berufsfachschule	öffnet	auf	Grund	eines	breit
gefächerten	Bildungsangebotes	vor	allem	Haupt-
schülern	–	aber	auch	Schülern	der	Gymnasien	und
Realschulen	nach	der	Klasse	9	–	begabungs-	und
neigungsgerechte	Wege	zu	einem	mittleren	Ab-
schluss.

Die	berufsorientierte	Bildung	der	Absolventen	der
Berufsfachschule	kommt	der	Nachfrage	der	Wirt-
schaft	nach	qualifizierten	Mitarbeitern	entgegen.
Außerdem	steht	geeigneten	Jugendlichen	der	Über-
gang	zu	den	weiterführenden	Schulen	offen,	wie
Fachoberschule	und	Wirtschaftsgymnasium	mit
anschließendem	Besuch	von	Fachhochschulen	und
Hochschulen.

Berechtigungen
Der	Abschluss	der	zweijährigen	Berufsfachschule
(mittlerer	Bildungsabschluss)	berechtigt:
1.	 zum	Besuch	der	Fachoberschule	mit	dem	Ziel

der	Fachhochschulreife,
2.	 zum	Besuch	eines	beruflichen	Gymnasiums

(z.	B.	Schwerpunkt	Wirtschaft)	mit	dem	Ziel
der	allgemeinen	Hochschulreife	(Abitur),

3.	 zum	Besuch	der	zweijährigen	höheren	Berufsfach-
schule	für	Assistenzberufe,

4.	 zur	Verkürzung	der	Ausbildungszeit	um	ein	Jahr
in	einem	kaufmännischen	Beruf.
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